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Chronologie bis Sommer 2014

• 2010.03: Antrag im GR auf Zulassung zum Dorfentwicklungsprogramm

• 2010: 2 Fragebogenaktionen (Juni und November)

• 2010.11: Infoabend durch das Amt für ländliche Entwicklung (ALE)

• 2011.01: Beschluss im GR den Antrag zur Aufnahme zu stellen

• 2012/IV: Infoabend Dorfentwicklung und Seminar in Thierhaupten

• 2013/I: Steuerungsgruppe erarbeitet vorläufige Leitlinie (GO)

• 2013.05: Kick-Off: Fünf Themengruppen erarbeiten Projekte

• 2013.06: Informationsfahrt nach Weyarn

• 2013.11: Bericht im GR, Vorschlag einer Bestandsaufnahme

• 2014.01: Steuergruppe berät über Projektvorschläge:
 Vertagung bis nach der Wahl

• 2014.03: Kommunalwahl: Alle sind für mehr Bürgerbeteiligung
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Bürgerbeteiligung

Dorfentwicklung

Dorferneuerung

4

Bürgerforum 
30.01.2015

179 Anwesende

Diskussion 
Leitbildentwurf
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Auswertung Bürgerforum

Drei Bürgerwerkstätten mit 
50 bis 80 Teilnehmern

April, Juli, November 2015

Themenfindung, 
Gruppenbildung, Information, 

Vernetzung, Gruppenarbeit

Drei Bürgerwerkstätten mit 
50 bis 80 Teilnehmern

April, Juli, November 2015

Themenfindung, 
Gruppenbildung, Information, 

Vernetzung, Gruppenarbeit



14.03.2016

4

Vier Seiten 
als Beilage 

zur DZ. 
Jeder ist gut 
informiert.

Vier Seiten 
als Beilage 

zur DZ. 
Jeder ist gut 
informiert.

Fachleute Verwaltung

VereineBürger

Bürgermeister, Gemeinderat

Arbeitsgruppen

Steuerung

Ideen und Konzepte

Vorschläge

Instrument 
Dorferneuerung

Haushalt Spenden
Andere 

Programme
Entscheidung

Umsetzung

6 x Planungsausschuss
3 x Steuerungsgruppe
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Aus der Wirtschaft …

Mission - Vision

Die besten Köpfe

Fortlaufende Verbesserung

Benchmarking
Rapid

Development

Bewährte Methoden

Beirat

Vorschau und Planung

Organisation

Leitung

Koordination

Kontrolle

Prototyping

Struktur

Strategie Systeme

Mit-
arbeiter

Fähig-
keiten

Stil
(Unt.-
kultur)

Vision
gemeins. 

Werte
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So wollen wir miteinander umgehen …

• Gegenseitige Wertschätzung

• Anerkennung von Geleistetem

• Respekt vor unterschiedlichen Meinungen

• Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen

Hier und heute
In unseren Arbeitstreffen

Im Umgang mit allen anderen


